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SONDERBEILAGE

10 Jahre „City of Literature“
Programm zum Jubiläumsjahr

Seit dem 1. Dezember 2014 ist die Stadt Heidelberg 
„UNESCO City of Literature“, und damit offizielles 
Mitglied im Netzwerk der „UNESCO Creative Cities“. 
Das Jahr 2024 steht daher ganz im Zeichen des gro-
ßen Jubiläums. Das Programm – koordiniert von 
einem Team im Kulturamt – startete im März mit 
der Plakataktion „Poesie in der Stadt“. Seitdem gibt 
es bis zur großen Abschlussparty am 29. November
im Karlstorbahnhof all das zu entdecken, was Hei-
delberg zur Literaturstadt macht. Eine Sonderbei-
lage in dieser Ausgabe gibt einen Überblick.

ROHRBACH

Tag der Städtebauförderung
Hospital kennenlernen

Der Tag der Städtebauförderung am Samstag, 4. 
Mai, ist ein bundesweiter Aktionstag, zu dessen 
Anlass die Stadt das neun Hektar große Hospital-
gelände in Rohrbach-Hasenleiser den Bürgerinnen 
und Bürgern vorstellen möchte. Hier entsteht ein 
neues Quartier, das einem sozial, ökologisch und 
ökonomisch hohen Anspruch folgt. Die Veranstal-
tung findet mit einem bunten Programm zwischen 
11 und 17 Uhr rund um den Katharina-von-Künß-
berg-Platz statt. � S. 2 ›

R und 800 Gäste bei der offiziellen 
Schlüsselübergabe am Freitag-

abend, über 7.000 Besucherinnen und 
Besucher beim Tag der offenen Tür 
am Samstag: Das neue Heidelberg 
Congress Center hat am Eröffnungs-
wochenende begeistert. Auch der 
Weg zum neuen Konferenzzentrum 
war für viele eine Premiere – denn 
rechtzeitig zum Opening wurde die 
Fußgängerbrücke vom Hauptbahn-
hof zur Bahnstadt und damit der 
direkte, barrierefreie Zugang zum 
neuen Kongresszentrum 
fertiggestellt. Nach einer 
jahrzehntelangen Dis-
kussion, vier Jahren 
Bauzeit und rund 110 
Millionen Euro Investi-
tionen verfügt Heidel-
berg nun über einen 
neuen Leuchtturm.

O b e r b ü r -
g e r m e i s -
ter Eckart 
W ü r z n e r 
sagte bei der 
Eröffnungsgala: „Mit dem Heidelberg 
Congress Center erhält unsere Stadt 
ein Konferenzzentrum, das ihrem 
weltweiten Renommee als Wissen-
schaftsstadt entspricht. Ich freue mich 
sehr, dass wir heute die Eröffnung 
des HCC nach vierjähriger Bauzeit 

feiern können. Das Haus gründet 
auf der Überzeugung, dass 

Dialog und Austausch 
Menschen inspirie-

ren. Im Lernen 
voneinander liegt 
das Potenzial, die 
großen Herausfor-
derungen unserer 

Zeit zu lösen. Mit 

seiner markanten Architektur und sei-
ner hochmodernen Technik wird das 
HCC ein idealer Ort für Wissenschaft 
und Wirtschaft sein, um innovative 
Zukunftslösungen zu entwickeln. Das 
HCC wird ein Ideenbeschleuniger sein, 
von dem Heidelberg und die gesamte 
Region in großem Maße profitieren 
werden.“

Das neue Haus begeisterte

„Die Resonanz des Publikums war 
unglaublich“, so Thomas Sante, Ge-
schäftsführer der Heidelberger Kul-
tur- und Kongressgesellschaft (HKK). 
„Wir haben nie daran gezweifelt, dass 

wir ein tolles Gebäude haben. Der 
‚Tag der offenen Tür‘ mit den vielen 
begeisterten Gästen hat dies über alle 
Erwartungen hinaus bestätigt“.
„Die im Vorfeld erstellte Raumpla-
nung ist aufgegangen, wie man an der 
Akzeptanz und Buchungslage sieht“, 
ergänzt Mathias Schiemer, ebenfalls 
Geschäftsführer der HKK, stolz. Um 
den großen Erwartungen gerecht zu 
werden, sind derzeit 20 Personen bei 
der HKK angestellt, die mit vielen wei-
teren Partnern und deren Experten 
zusammenarbeiten.� red

	 Weitere Informationen unter
	 www.heidelberg-congress.com

Heidelbergs 
neuer 
Leuchtturm
Tausende 
besichtigten 
erstmals das neue 
Konferenzzentrum

FEIERTAG

Stadtblatt- 

Pause am 

1. Mai

Im Großen Saal im neuen Heidelberg Congress Center finden 1.800 Besucherinnen und Besucher Platz – sowie eine 
der größten LED-Wände Europas. (Foto Rothe)

KOMMUNALPOLITIK

Gemeinderat tagt
Sitzung am 2. Mai

Der Gemeinderat tagt am Donnerstag, 2. Mai, öf-
fentlich ab 16.30 Uhr im Rathaus. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem die Aufwertung des 
Wilhelmsplatzes in der Weststadt, die Prognose über 
den Verlauf des Hauhaltsjahres 2024, die Radstrate-
gie 2030 und die Neuaufstellung des Heidelberger 
Verkehrsmodells. Die Sitzung kann per Livestream 
über die städtische Homepage verfolgt werden. Die 
Tagesordnung ist unter www.gemeinderat.heidel-
berg.de zu finden sowie im Innenteil.
� S. 5 ›

http://stadtblatt.heidelberg.de
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Ehrenamtsmedaille
Bis 1. Juni engagierte 
Personen vorschlagen
Die Stadt ehrt jährlich Menschen, die 
sich in besonderem Maße für das Ge-
meinwohl einsetzen, mit der Ehren-
amtsmedaille. Ab sofort können bis 
zum 1. Juni 2024 bei der Stadtver-
waltung Vorschläge für die Auszeich-
nung eingereicht werden. Wer eine 
Person für die Ehrenamtsmedaille 
vorschlagen möchte, benötigt dafür 
die Unterstützung eines Mitgliedes 
des Gemeinderates, der Stadtver-
waltung oder des jeweiligen Bezirks-
beirates beziehungsweise Stadtteil-
vereins. Neben Heidelbergerinnen 
und Heidelbergern können auch 
Menschen ausgezeichnet werden, die 
nicht in Heidelberg leben, sich aber 
hier ehrenamtlich engagieren. Für 
das Jahr 2024 werden 29 Ehrenamts-
medaillen an engagierte Personen 
verliehen – die maximale Zahl gemäß 
der Satzung. Für die 15 Stadtteile sind 
es insgesamt 25 Medaillen. Mit den 
verbleibenden vier Medaillen kön-
nen Gruppen von Engagierten geehrt 
werden sowie Einzelpersonen, die 
sich für ganz Heidelberg einsetzen. 
Das Vorschlagsformular kann telefo-
nisch unter 06221 58-10350, 58-10351 
oder 58-10352 eingefordert oder her-
untergeladen werden unter:

	 www.heidelberg.de/ 
	 ehrenamtsmedaille

Mitarbeit im bmb
Infoveranstaltung am 
29. April
Alle fünf Jahre wird der Beirat von 
Menschen mit Behinderungen der 
Stadt (bmb) neu besetzt. Jetzt gibt 
es wieder die Möglichkeit, für das 
Gremium zu kandidieren. Bis 17. 
Mai läuft die Bewerbungsfrist. Wer 
sich vorher über die Arbeit des bmb, 
über das Bewerbungsverfahren 
und die Mitsprache- und Teilhabe-
möglichkeiten informieren möchte, 
kann das bei einer Informationsver-
anstaltung zur Neubesetzung des 
bmb am Montag, 29. April, um 17 
Uhr im Forum am Park, Poststraße 
11, tun. Aktuelle Mitglieder und Ver-
treterinnen der Stadtverwaltung be-
antworten Fragen. Eine Gebärden-
sprachdolmetscherin ist vor Ort. Der 
Zugang ist barrierefrei.

	 �Bewerbungsbogen und Infos 
www.bmb.heidelberg.de

Blutspenderinnen und -spender geehrt
Durch Bluttransfusionen werden Jahr für Jahr viele Menschenleben gerettet. 
Bürgermeisterin Martina Pfister (5.v.l.) und Jürgen Wiesbeck, Präsident des 
Kreisverbandes Rhein-Neckar/Heidelberg des Deutschen Roten Kreuzes (4.v.l.) 
ehrten (v.l.) Sophie Stopper, David Achenbach, Marlo Südermann, Markus Meß-
mer, Nick Brettschneider, Vanessa Neumann und Maurice Morgenthaler. Sie 
alle spendeten zwischen November 2022 und Oktober 2023 mehr als 10-mal 
Blut. Weitere Infos zur Blutspende unter www.blutspende.de. (Foto Rothe)

Aktionstag „Hallo Hospital!“

Tag der Städtebau- 
förderung am 4. Mai 
ab 11 Uhr in Rohr-
bach-Hasenleiser 

A uf dem ehemaligen US-Gelände 
Hospital findet am Samstag, 4. 

Mai, ab 11 Uhr zum achten Mal der 
Tag der Städtebauförderung statt.  
Das Thema: „Hallo Hospital!“ Das 
Hospital, eine der fünf Heidelberger 
Konversionsflächen, wächst und ge-
deiht immer weiter – auch dank der 
Fördermittel von Bund und Land, 
die insgesamt rund vier Millionen 
Euro für die Entwicklung des Hos-
pitals bewilligten. Die Veranstaltung 
findet zwischen 11 und 17 Uhr rund 
um den Katharina-von-Künßberg-
Platz statt.

Das Programm im Überblick

Katharina-von-Künßberg-Platz
› �11.30 Uhr Offizielle Eröffnung mit 

Grußworten des Ersten Bürger-
meisters

› �12 Uhr Lia J (Neo-Soul / RnB-Pop)
› �13 Uhr Jonglage-Kunst
› �13.45 Uhr Physical Theatre
› �15 Uhr BÄR I artpop

› �11-17 Uhr Mitmachangebote für 
Jung und Alt, Bastelaktionen, Kin-
derstadtteilplan, Infostände, Es-
sensangebote

Rohrbacher Kulturhaus
› �13 Uhr Führung durch das Kultur-

haus
› �14  Uhr Auftritt Popchor Heidelberg
› �15.30 Uhr Junges Theater Heidel-

berg „Fly me to the moon“
Therese-Wiesert-Straße
› �11-17 Uhr Kinderflohmarkt des 

Montessori Zentrums Heidelberg
› �11-17 Uhr Siebdruck der Schüler-

firma des Montessori Zentrums 
Heidelberg

Marie-Clauss-Straße
› �11-17 Uhr Mitmachangebote für 

Jung und Alt, Bastelaktionen, Be-
wegungsangebot, Infostände

Collegium Academicum
› �11-17 Uhr kostenlose Fahrradwerk-

statt, Bastelangebot Holzwerkstatt, 
Kinderschminken, Angebot der 
Garten-Initiative, Essensangebot

› �13 und 15 Uhr Führungen durch 
den Garten zum Thema Perma-
kultur und „lebenswertere Städte 
durch Gärten“

› �12, 14 und 16 Uhr Führungen 
durch das Collegium Academicum

Mendelejew-Platz
› �11-17 Uhr Angebot des Ping Pong 

Social Club (PPSC)
› �11-17 Uhr Infostände des Collegi-

um Academicum und seiner Part-
ner� ls

	 www.heidelberg.de/
	 städtebautag

Der Tag der Städtebauförderung lädt dazu ein, das neue Quartier im Hasenleiser 
kennenzulernen. (Foto Quartiersmanagement Hasenleiser)

hilver-App
Offene Sprechstunde 
zur Hilfevermittlung
Bei ehrenamtlicher Alltagshilfe für 
Seniorinnen und Senioren über 80 
Jahren geht die Stadt seit einigen 
Monaten mit einem stadtweiten 
digitalen Angebot neue Wege: Die 
hilver-App, eine automatisierte Hil-
fevermittlung zwischen engagier-
ten Ehrenamtlichen und unterstüt-
zungsbedürftigen älteren Menschen. 
Alle Menschen, die Fragen zur Hilfe-
vermittlung über die hilver-App ha-
ben, können diese ab sofort in einer 
wöchentlichen Sprechstunde immer 
mittwochs zwischen 11 und 12 Uhr 
in den Räumen des Seniorenzent-
rums Weststadt/Südstadt in der Dan-
testraße 7 stellen. 

	 Weitere Informationen 
	 06221 58-38322 
	 hilver@heidelberg.de
	 www.heidelberg.de/hilver

http://www.heidelberg.de/ehrenamtsmedaille
http://www.heidelberg.de/ehrenamtsmedaille
http://www.bmb.heidelberg.de
http://www.blutspende.de
http://www.heidelberg.de/städtebautag
http://www.heidelberg.de/städtebautag
http://www.heidelberg.de/hilver
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Neues Konferenzzentrum in 
der Bahnstadt eröffnete mit 
Gala und Tag der offenen Tür 

I m voll besetzten Saal 1, dem Großen Saal des 
Heidelberg Congress Centers (HCC), fieberten 

am Freitag, 19. April, die rund 800 geladenen Gäste 
dem Höhepunkt des Abends, der Schlüsselüberga-
be, entgegen. Beim großen Finale übergab Wahid 
Saberi, Projektleiter der Gesellschaft für Grund- 
und Hausbesitz mbH Heidelberg (GGH), den Schlüs-
sel an Thomas Sante und Mathias Schiemer, die 
Geschäftsführer der Heidelberger Kultur- und Kon-
gressgesellschaft (HKK). Am Samstag, 20. April, öff-
nete das HCC dann seine Türen für die Öffentlich-
keit. Rund 7.000 Menschen folgten der Einladung.

	� www.heidelberg-congress.de

Das Konferenzzentrum sei ein „Ideenbeschleuniger“, 
sagte Oberbürgermeister Eckart Würzner. (Foto Buck)

Die beiden Säle im HCC fassen jeweils 1.800 und 800 
Besucherinnen und Besucher. (Foto Gallo)

Im TV- und Filmstudio können Events live gestreamt und 
Werbefilme produziert werden. (Foto Arndt)

Blick auf den nahe gelegenen, neuen Europaplatz (Foto 
Rothe)

Aus dem Kochstudio „the kitchen“ können Koch-Sessions 
live übertragen werden. (Foto Rothe)

Das Heidelberg Congress Center besticht durch seine markante Architektur. (Foto Buck / GGH)

Große Foyers mit hellem Sichtbeton auf allen Etagen 
unterstreichen die offene Bauweise. (Foto Huth)

Heidelberg Congress Center öffnet Türen

http://www.heidelberg-congress.de
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Jugendgemeinderat setzt 
ein Zeichen für Vielfalt

„Heidelberger Erklä-
rung für ein Zusam-
menleben in Vielfalt“ 
unterzeichnet 

D er Jugendgemeinderat hat in 
seiner Sitzung am Donnerstag, 

18. April, die „Heidelberger Erklärung 
für ein Zusammenleben in Vielfalt“ 
unterzeichnet. Mit dieser Resolution 
bekennen sich die Jugendgemeinderä-
te zu Vielfalt, einem respektvollen Mit-
einander und Chancengleichheit aller 

Menschen in der Stadt. Darin heißt 
es unter anderem: „Als Heidelberger 
Jugendgemeinderat wollen wir im 
Sinne einer freiwilligen Partnerschaft 
zusammenwirken und unsere Kräfte 
zur Gestaltung eines gelingenden Mit-
einanders verbinden.“
Bereits am 1. Februar hatte der Ge-
meinderat die Erklärung verabschie-
det. Der Jugendgemeinderat setzt mit 
der Unterzeichnung nun ebenfalls 
ein Zeichen für Weltoffenheit und 
Toleranz.� nni

	 Die Erklärung im Wortlaut unter 
	 www.heidelberg.de/
	 erklaerung

Der Jugendgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 18. April 2024 die „Heidelberger 
Erklärung für ein Zusammenleben in Vielfalt“ verabschiedet. (Foto Stadt Heidelberg)

Freiwilligentage
Jetzt Projektideen 
einreichen
Gemeinsam anpacken und interes-
sante Projekte umsetzen: Das kön-
nen alle Interessierten bei den Frei-
willigentagen in Heidelberg und der 
gesamten Metropolregion Rhein-Ne-
ckar. Neu ist in diesem Jahr, dass eine 
Beteiligung unter dem Motto „Wir 
schaffen was“ in einem längeren Zeit-
raum möglich ist: Der Auftakt ist am 
Samstag, 21. September – Projekte 
können aber in der gesamten Wo-
che bis zum 30. September angebo-
ten werden. Die Vorbereitungen zu 
dem regionalen Großereignis, das 
alle zwei Jahre stattfindet, laufen: Ge-
meinnützige Vereine und Initiativen 
sind bereits jetzt aufgerufen, ihre 
Projektideen online unter www.wir-
schaffen-was.de vorzustellen – und 
damit für Unterstützung an den Frei-
willigentagen zu werben. Die Projek-
te müssen gemeinnützig sein und sich 
innerhalb eines Tages realisieren las-
sen. Wer beim größten Freiwilligen-
tag dieser Art in Deutschland aktiv 
mithelfen möchte, kann sich auf der 
Internetseite als Helferin oder Hel-
fer eintragen. In diesem Jahr können 
auch Firmen und Schulen leichter mit 
eigenen Teams teilnehmen, da Pro-
jekte erstmals auch unter der Woche 
stattfinden werden.

	 www.wir-schaffen-was.de

Fahrbahnsanierung der 
L 598

Die Fahrbahn der L 598 
und des Kreuzungsbereichs 
zwischen der L 598 und der 
L 600 südlich von Heidelberg 
wird vom 6. Mai bis 28. Juni 
umfangreich saniert. Ver-
kehrsteilnehmende werden 
frühzeitig und großräumig 
über die B 535 und die B 3 
umgeleitet.

Öffnungszeiten Büro der 
Bürgerbeauftragten

Die Bürgerbeauftragte Carola 
de Wit ist als ehrenamtliche 
und neutrale Vermittlerin 
direkte Ansprechpartnerin 
für Bürgerinnen und Bürger, 
die bei Unklarheiten oder 
Konflikten mit der Stadtver-
waltung Unterstützung benö-
tigen. Das Büro ist dienstags 
und mittwochs von 9 bis 12 
Uhr sowie von 13 bis 16 Uhr 
geöffnet. Am Dienstag, 30. 
April, und am Mittwoch, 1. 
Mai, ist das Büro geschlossen.

	 www.heidelberg.de/	
	 buergerbeauftragte

	 Kurz gemeldet

Betriebshof für Wasserstoff- und E-Busse
Wasserstoff und Strom anstatt Diesel – das benötigen neue Brennstoffzellen-
Range-Extender-Gelenkbusse, die die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH anstelle 
der bisherigen Diesel-Gelenkbusse einsetzen wird. Am 19. April wurde der 
neu errichtete Betriebshof im Wieblinger Weg speziell für die Busse mit 
alternativem Antrieb vorgestellt. 27 Gelenkbusse vom Typ H2-eCitaro, die 
die rnv in Heidelberg beschafft, können hier abgestellt, mit Wasserstoff 
betankt und mit Strom geladen werden. (Foto rnv)

Fauna-Flora-Habitat
Stichprobenartige Kar-
tierung in Heidelberg
In Heidelberg werden ab April bis 
Ende November im Auftrag der 
Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg (LUBW) Kartierungen 
von Arten der Fauna-Flora-Habi-
tat (FFH)-Richtlinie sowie weiteren 
Tieren und/oder Pflanzen durch-
geführt. Die Untersuchungen erfol-
gen nicht flächendeckend, sondern 
strichprobenartig und überwiegend 
im Außenbereich der Heidelberger 
Gemarkung. Ziel der Kartierung ist 
es, langfristig die Qualität von Le-
bensräumen und das Vorkommen 
von Tier- und Pflanzenarten zu er-
fassen. Die Kartierenden sind von 
der LUBW beauftragt und führen 
eine entsprechende Bescheinigung 
mit sich. Ihnen ist es erlaubt, Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung 
zu betreten, mit Ausnahme einge-
zäunter Privatgärten.

	 Kurz gemeldet

Karenzzeit

Wegen der Kommunalwahl 
pausieren bis zum Wahl-
sonntag am 9. Juni die „Stim-
men aus dem Gemeinderat“. 

Tag des offenen Denkmals
 
Die Deutsche Stiftung Denk-
malschutz und die Stadt 
Heidelberg sind gespannt, 
welche Schätze dieses Jahr 
am Tag des offenen Denk-
mals ihre Türen öffnen. Die 
Anmeldung ist bis 30. Juni  
bei der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz möglich.

	 �www.tag-des-offenen- 
denkmals.de
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Jüngster Stadtteil
Bahnstadt durch-
schnittlich 30 Jahre alt
Auf der Bahnstadt-Promenade ist im 
Frühling viel los. Menschen aus dem 
Stadtteil und ganz Heidelberg ge-
nießen auf der 1,4 Kilometer langen 
Spazier- und Radstrecke die Sonne. 
Darunter sind auch zahlreiche Kin-
der, Jugendliche und junge Erwach-
sene. In der Bahnstadt leben von 
allen Heidelberger Stadtteilen die 
meisten Kinder und Jugendlichen: 
Gemeinsam mit dem Emmerts-
grund liegt der Passivhaus-Stadtteil 
mit 21,5 Prozent an der Spitze mit 
Blick auf die Stadtteilbevölkerung. 
Zum Vergleich: Der Anteil von Kin-
dern und Jugendlichen im gesamten 
Heidelberger Stadtgebiet liegt bei 
rund 15 Prozent. Zugleich ist auch 
das Durchschnittsalter in der Bahn-
stadt im Vergleich zur Gesamtstadt 
sehr niedrig: In der Bahnstadt liegt 
der Schnitt bei rund 30 Jahren, die 
Menschen in ganz Heidelberg sind 
durchschnittlich etwa zehn Jahre 
älter. Insgesamt leben in der Bahn-
stadt knapp 1.300 Kinder und Ju-
gendliche unter 18 Jahren. Damit ist 
rund jede fünfte Person im Stadtteil 
ein Kind oder Jugendlicher. Zum 
Jahresende 2023 lebten insgesamt 
5.925 Menschen in der Bahnstadt. In 
2024 wird der Passivhaus-Stadtteil 
voraussichtlich die 6.000-Einwoh-
ner-Marke knacken.

Neuer Erholungsort zum 
Sommeranfang

Knapp 30 fünf Meter 
hohe Bäume am 
Spitzen Eck in der 
Bahnstadt gepflanzt 

A m Spitzen Eck, der neuen Bahn-
stadt-Grünfläche am Langen 

Anger, wurde seit Herbst 2023 ge-
graben, geschichtet und kleine Hügel 
angehäuft. Nach den umfangreichen 
Erd- und Bodenarbeiten sind nun die 
Bäume gefolgt. Die knapp 30 Neu-
ankömmlinge sind bereits rund fünf 
Meter hoch und werden im Sommer 
ersten Schatten spenden. Rund um 
die neuen Bäume keimt derzeit die 
Wiesenansaat, regionales Saatgut mit 
Kräutern und Wildblumen. Das muss 
nun anwachsen, bis die Fläche betre-
ten werden kann.

Naturnahe Gestaltung

„Mit dem Spitzen Eck wurde eine 
große Grünfläche in der Bahnstadt 
geschaffen. Schon im Sommer dieses 
Jahres wird sich dieser Ort zu einer 
Ruheoase entwickeln. Die hügelige 
Modellierung fördert das Versickern 
des Regenwassers und sorgt somit für 

eine Verbesserung des Mikroklimas 
vor Ort“, erklärt Erster Bürgermeister 
Jürgen Odszuck.
„Bei der Gestaltung des Grünraums 
sind wir neue Wege gegangen. Das 
Areal ist weder gepflastert noch in an-
derer Weise mit Wegen durchzogen. 
Die neue Grünfläche mit Schatten 
spendenden Bäumen, Wiesen und 
Sträuchern bietet den Bewohnerin-
nen und Bewohnern der Bahnstadt 
einen Rückzugsort für Erholung und 
Freizeit“, sagt Bürgermeister Raoul-
Schmidt-Lamontain.� cat

Das Spitze Eck in der westlichen Bahn-
stadt wird zur Grünfläche. (Foto Buck)

Natürlich Heidelberg
Im Mai die nahe Natur 
erkunden
Interessante Führungen, Exkursio-
nen und Seminare stehen im Mai 
auf dem Programm. Darunter:
› �Mittwoch, 1. Mai, 10 bis 17 Uhr, Tag 

der offenen Tür der Heidelberger 
Bezirksimker

› �Donnerstag, 2. Mai, 15 bis 16.30 Uhr, 
Die Waldkinder öffnen ihren Bau-
wagen!

› �Samstag, 4. Mai, 9.30 bis 11.30 Uhr, 
Natürlich fit ins Wochenende

› �Samstag, 4. Mai, 17 bis 19 Uhr, Der 
Heidelberger Altneckar 

› �Sonntag, 5. Mai, 10 bis 14 Uhr, Gar-
tenwerkstatt

› �Sonntag, 5. Mai, 13.40 bis 16 Uhr, Auf 
den Spuren alter Küchen- und Heil-
kräuter

› �Dienstag, 7. Mai, 16 bis 18 Uhr, Spa-
ziergang über den Bergfriedhof

› �Freitag, 10. Mai, 14 bis 17 Uhr, Wald-
pädagogik-Workshop

› �Samstag, 11. Mai, 9 bis 12 Uhr, Stift 
Neuburg und die Heilkräuter

› �Samstag, 11. Mai, 10 bis 12 Uhr, 
Wenn alte Bäume reden könnten

› �Samstag, 11. Mai, 14 bis 16 Uhr, Fas-
zination Honigbiene

› �Sonntag, 12. Mai, 10.15 bis 11.45 Uhr, 
Vitale-Wilde-Kräuter-Smoothies

	 �Weitere Informationen unter 
www.natuerlich. 
heidelberg.de

GEMEINDERAT

Einladung zur Sitzung des Gemeinde-
rates am Donnerstag, 02.05.2024, um 
16:30 Uhr, Großer Rathaussaal, Markt-
platz 10, 69117 Heidelberg.

Hinweis: 
Diese Sitzung findet in Präsenz statt. Zu-
sätzlich kann die Sitzung per Livestream 
über die städtische Homepage oder im 
Neuen Sitzungssaal verfolgt werden.

Tagesordnung der öffentlichen Sit-
zung
1 Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
nicht öffentlichen Sitzungen
2 Fragestunde
3 Aufwertung Wilhelmsplatz Weststadt 
- 
Zustimmung zum Vorentwurf, Be-
schlussvorlage 
4 Teilregionalplan Wind und Teilregio-
nalplan Freiflächen Photovoltaik: Be-
schlüsse über die Stellungnahmen im 
Rahmen der Offenlagen, Beschlussvor-
lage 
5 Eigenbetrieb Städtische Beteiligungen 
- Stadtwerke Heidelberg Energie GmbH 

(SWH-E) Beteiligung an der Bürgerwind-
park Lammerskopf GmbH & Co. KG, Be-
schlussvorlage 
6 Verkehrs- und Parkraumkonzept Har-
bigweg – Umsetzung Abschnitt zwischen 
Alla-Hopp-Anlage und Durchfahrt Hei-
delberg Innovation Park, Beschlussvor-
lage 
7 Bestellung eines Gutachters für den 
Gutachterausschuss für die Ermittlung 
von Grundstückswerten nach Bauge-
setzbuch, Beschlussvorlage 
8 2. Sachstandsbericht zum Bundesför-
derprogramm „Zukunftsfähige Innen-
städte und Zentren“ (ZIZ), Informations-
vorlage 
9 Patrick Henry Village (PHV), Konzepti-
on für das Stadtteilmanagement, Be-
schlussvorlage 
10 Übergang Schule – Beruf: „Heidelber-
ger Übergangsmanagement“ 
1. Fortführung des Projekts durch die Ju-
gendagentur Heidelberg eG; 2. Gewäh-
rung einer Zuwendung an die Jugend-
agentur Heidelberg eG 
(Projektförderung), Beschlussvorlage 
11 Schulcampus Mitte, Neubau und Sa-
nierung der Willy-Hellpach-Schule - Be-
auftragung der Fachplanungsleistung, 

Technische Ausrüstung Elektro und der
Tragwerksplanung für die Leistungs-
phasen 1 – 3 HOAI - Bereitstellung über-
planmäßiger Mittel sowie einer über-
p l a n m ä ß i g e n  
Verpflichtungsermächtigung in 2024, 
Beschlussvorlage 
12 Verstetigung der Pilotphase des inklu-
siven additiven Betreuungsangebots an 
der Ganztagsgrundschule Bahnstadt in 
ein bedarfsentsprechendes Betreuungs-
angebot für Kinder mit einem festge-
stellten Anspruch auf ein sonderpädago-
gisches Bildungsangebot an öffentlichen 
Grundschulen in Heidelberg, Beschluss-
vorlage 
13 Karlstorbahnhof Heidelberg e. V. - Be-
richt über das erste Jahr 2023 am neuen 
Standort in der Südstadt - Gewährung 
eines zusätzlichen Zuschusses (anteili-
ger Defizitausgleich 2023 auf Basis des 
vorläufigen Abschlusses) in Höhe von 
80.000 Euro mit Bereitstellung über-
planmäßiger Mittel, Beschlussvorlage 
14 Mietnachtrag zum Mietvertrag vom 
15.10. / 03.12.2008 über die Flüchtlings-
unterkunft in der Hardtstraße 4-10/1 in 
Heidelberg-Kirchheim, Beschlussvorla-
ge 

15 Prognose über den Verlauf der Haus-
haltswirtschaft 2024 (Stand 01.03.2024) 
mit Steuerungsbericht, Informations-
vorlage 
16 Rechnungsabschluss 2022: Jahresab-
schluss mit Rechenschaftsbericht, Infor-
mationsvorlage 
17 Schlussbericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2022 der Stadt Heidel-
berg, Informationsvorlage 
18 Feststellung des Jahresabschlusses 
2022, Beschlussvorlage 
19 Stadtbetriebe Heidelberg: Prüfung 
des Jahresabschlusses 2022, Informati-
onsvorlage 
20 Stadtbetriebe Heidelberg: Jahresab-
schluss 2022, Beschlussvorlage 
21 Annahmen von Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen nach 
§ 78 Gemeindeordnung über 20.000 
Euro, Beschlussvorlage 
22 Umbesetzung gemeinderätliche Aus-
schüsse, Beschlussvorlage 
23 Sachstand Stallungen, Antrag von: 
Grüne, Stadträtin Stolz; 23.1 Eigenbe-
trieb Städtische Beteiligungen Heidel-
berger Dienste gGmbH (HDD), Betrei-
berkonzept und Sachstand Stallungen, 
Informationsvorlage 
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ist jetzt!“ Sachstandbericht und weitere 
Planung der Maßnahmen zu Diskrimi-
nierungsschutz und gleichberechtigter 
Teilhabe im Doppelhaushalt 2023/2024, 
Informationsvorlage 
30 Sicherheitskonzept für vulnerable 
Gruppen, Antrag von: SPD, Grüne, CDU, 
LINKE; 30.1 Sicherheitskonzept für vul-
nerable Gruppen, Informationsvorlage
31 Niederschwelliges Meldeportal für 
Belästigungen, Catcalling und weitere 
sexualisierte Übergriffe, Antrag von: 
SPD, Grüne, CDU, LINKE; 31.1 Kommu-
nale Melde- und Monitoringstrukturen 
zu diskriminierender Belästigung im öf-
fentlichen Raum, Informationsvorlage 
32 Öffentlichkeitskampagne des Bürger- 
und Ordnungsamtes gegen sexualisierte 
Übergriffe, Antrag von: SPD; Grüne, 
CDU, LINKE; 32.1 Öffentlichkeitskampa-
gne des Bürger- und Ordnungsamtes ge-
gen sexualisierte Übergriffe, Informati-
onsvorlage 33 Patenschaft für das 
Seenotrettungsschiff Sea-Eye 4, Antrag 
von: Grüne, SPD, LINKE, GAL/FWV, Bun-
te Linke, HiB
34 Kindertagesstätte Hardtstraße, An-
trag: GAL/FWV

35 Grundstück Türmergasse 25 in Hei-
delberg-Kirchheim, Antrag: GAL/FWV, 
Grüne
36 Einrichtung einer Interdisziplinären 
Frühförderstelle, Antrag von: GAL/FWV, 
Bunte Linke, LINKE, HiB
37 Aufstellung eines Bebauungsplans für 
die Baufelder B3 und B4 auf der Konver-
sionsfläche PHV, Antrag von: LINKE, 
Bunte Linke
38 Einrichtung einer Boule-Bahn auf 
dem Köpfel, Antrag von: Grünen
39 Umgestaltung der Freifläche vor dem 
Gebäude Dossenheimer Landstraße 36, 
Antrag von: Grünen
40 Langfristige Schulentwicklungspla-
nung, Antrag von: CDU024
41 Verbesserung der Wohnqualität auf 
dem Emmertsgrund, Antrag von: CDU42 
42 Rainbow Safe Haven Heidelberg, An-
trag von: Grüne, CDU, SPD, LINKE, Stadt-
rat Weiler-Lorentz & Butt
43 Wasserfläche für Schwimmkurse, An-
trag von: Grüne
44 Fragezeit

Nicht öffentliche Sitzung
1-2 Vertrauliche Tagesordnungspunkte

Werden Sie Teil unseres Teams!
Bei der Stadt Heidelberg sind folgende Stellen zu besetzen:

Beim Rechtsamt:

Volljuristin/Volljurist (m/w/d)
Vollzeit | unbefristet | Entgeltgruppe 13 TVöD-V | Bei Bewährung und Übernahme ent-
sprechender Tätigkeiten besteht eine Perspektive nach Entgeltgruppe 14 TVöD-V sowie 
auf Übernahme ins Beamtenverhältnis, sofern die beamtenrechtlichen Voraussetzungen 
erfüllt sind

Beim Amt für Stadtentwicklung und Statistik:

Koordinatorin/Koordinator Stadtteilentwicklung 
(m/w/d)
28 Wochenstunden | unbefristet | Entgeltgruppe 12 TVöD-V

Beim Amt für Baurecht und Denkmalschutz:

Architektin/Architekt oder Bauingenieurin/Bauin-
genieur der Fachrichtung Architektur (m/w/d)
als Bauverständige/Bauverständiger (§ 46 Abs. 4 Landesbauordnung).

Vollzeit | unbefristet | Entgeltgruppe 11 TVöD-V | Die Stelle ist grundsätzlich teilbar

Beim Tiefbauamt/Landschafts- und Forstamt:

Bautechnikerin/Bautechniker (m/w/d)
Zwei Vollzeitstellen| unbefristet | Entgeltgruppe 9a TVöD-V | Die Stellen sind grundsätz-
lich teilbar

Beim Landschafts- und Forstamt:

Gärtnerin/Gärtner mit Meister- oder Technikerab-
schluss (m/w/d)
Vollzeit | unbefristet| Entgeltgruppe 9a TVöD-V | Die Stelle ist grundsätzlich teilbar

Beim Interkulturellen Zentrum:

Mitarbeiterin/Mitarbeiter für Zivilgesellschaftliches 
Engagement, Schwerpunkt Migrantenselbstorgani-
sationen (m/w/d)
Teilzeit 50% | unbefristet | Entgeltgruppe 11 TVöD-V

Beim Amt für Soziales und Senioren:

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter im Sachgebiet 
Eingliederungshilfe (m/w/d)
Vollzeit | unbefristet | Besoldungsgruppe A 10 LBesGBW beziehungsweise Entgeltgrup-
pe 9c TVöD-V mit Perspektive nach A 11 LBesGBW beziehungsweise Entgeltgruppe 10 
TVöD-V nach erfolgreicher Teilnahme an der „Qualifizierungsoffensive BTHG“ des Kom-
munalverbandes für Jugend und Soziales (KVJS)

Werden Sie Teil unseres Teams!
Bei der Stadt Heidelberg sind folgende Stellen zu besetzen:

Beim Dezernat „Soziales, Bildung, Familie und Chancengleichheit“:

Zweitsekretärin/Zweitsekretär (m/w/d)
Teilzeit bis zu 28 Wochenstunden | Entgeltgruppe 9a TVöD-V | Daneben wird nach den 
städtischen Eingruppierungsrichtlinien für die Sekretärinnen und Sekretäre eine monat-
liche Zulage gewährt

Beim Kämmereiamt:

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Vergnügungs- 
und Gewerbesteuer (m/w/d)
30 Wochenstunden | unbefristet | Entgeltgruppe 8 TVöD-V

Bei der Stadtbücherei:

Fachkraft für Medien- und Informationsdienste 
(m/w/d)
Vollzeit | unbefristet | Entgeltgruppe 7 TVöD-V

Beim Kinder- und Jugendamt in der Abteilung städtische Kindertageseinrichtungen:

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
Vollzeit oder Teilzeit | unbefristet | bis Entgeltgruppe S 8a TVöD-V

Pädagogische Hilfskräfte (m/w/d)
Vollzeit oder Teilzeit | Entgeltgruppe S 2 TVöD-V

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung online unter 

www.heidelberg.de/arbeitgeberin

Hier finden Sie auch die detaillierten Stellenausschreibungen mit den notwendigen Quali-
fikationen sowie weiteren Informationen.

24 Weiterentwicklung Zwischennut-
zungsagentur, Antrag von: B‘90/Die Grü-
nen; 24.1	Zwischennutzungen in Heidel-
berg: Neue Organisationsstruktur ab 
2024, Beschlussvorlage 
25 Kunstrasenplätze, Antrag von: B‘90/
Die Grünen, SPD, Stadträtin Stolz; 25.1 
Kunstrasenplätze – nachhaltige Konzep-
te, Informationsvorlage 
26 Bauzustandsuntersuchung Sportstät-
ten, Antrag von: CDU; 26.1 Bericht über 
Sanierungsbedarf und -planung der 
städtischen Sportzentren, Antrag von: 
B‘90/Die Grünen; 26.2 Bauzustandsun-
tersuchung Sportstätten, Informations-
vorlage 

27 Radverkehrsoptimierung Bahnstadt, 
Antrag von: Grüne; 27.1 Radstrategie 
2030, Werkstattbericht, Informations-
vorlage 
28 Trendanalysen des Kraft- und Rad-
verkehrs in Heidelberg, Antrag von: Grü-
ne, Stadträtin Stolz; 28.1 Neuaufstellung 
des Heidelberger Verkehrsmodells, In-
formationsvorlage 
29 Nie wieder ist jetzt! | Sachstandbe-
richt und weitere Planung der Maßnah-
men zu Diskriminierungsschutz und 
gleichberechtigter Teilhabe im Doppel-
haushalt 2023/2024, Antrag von: SPD, 
Grüne, CDU, LINKE, HD‘er, FDP, GAL/
FWV, BL, PARTEI, HIB; 29.1 „Nie wieder 

http://www.heidelberg.de/arbeitgeberin
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Wir trauern um unseren Mitarbeiter und Kollegen

Dirk Hofmann
der am 4. April 2024 im Alter von 65 Jahren verstorben ist.

 
Dirk Hofmann war 33 Jahre bei der Stadt Heidelberg beschäftigt und hat sich 

insbesondere als langjähriges Mitglied in der Personalvertretung und zuletzt als 
Vorsitzender des Gesamtpersonalrates der Stadt Heidelberg durch besonderes 

Engagement, großes Verantwortungsbewusstsein sowie durch hohe persönliche, 
fachliche und soziale Kompetenz ausgezeichnet.

Betroffen nehmen wir Abschied von einem sehr geschätzten, freundlichen 
und liebenswerten Menschen.

Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gehört den Angehörigen.

Stadtverwaltung Heidelberg

Prof. Dr. Eckart Würzner
Oberbürgermeister

Martin Eisele
Vorsitzender

des Gesamtpersonalrates

	 Interreligiöses Kalenderblatt – Mai 2024

01.05.	 Baha’i	 letzter Feiertag von Ridvan

09.05.	 christlich 	 Christi Himmelfahrt

19./20.05.	 christlich	 Pfingsten

23.05.	 Baha’i	 des Bab, Vorläufer von Baha’u‘lla

30.05.	 christlich	 Fronleichnam

28.05.	 Baha’i	 Hinscheiden des Religionstifters 
			   Baha’u’lla 1892

	�� Weitere Informationen unter  
www.heidelberg.de/kalender-der-religionen

Stadtwerke Heidelberg auf dem Maimarkt 
Reichhaltiges Informa-
tionsangebot zu klima-
freundlichen Energien    

V om 27. April bis 7. Mai präsen-
tieren sich die Stadtwerke Hei-

delberg auf Deutschlands größter Re-
gionalmesse in Mannheim. Wer sich 
zu klimafreundlichen Energien infor-
mieren möchte, ist in Halle 33, Stand 
H33-511, richtig. Mit etwas Glück kann 
man sogar eine Wallbox gewinnen.

Wer ein Elektroauto besitzt oder an-
schaffen will, erfährt alles rund um 
das Aufladen per Wallbox. Die Stadt-
werke Heidelberg bieten exklusiv am 
Maimarkt-Stand zwei verschiedene 
Modelle zum Kauf mit 30 Prozent Mai-
markt-Rabatt an. Über die Stadtwerke 
Heidelberg-App »für dich« verlost das 
Unternehmen zudem zwei Wallbo-
xen. Zum Teilnehmen einfach die App 
runterladen. Das Gewinnspiel läuft 
vom 27. April bis 7. Mai. 

Sicher daheim 

Mit dem intelligenten Hausnotruf-
system heidelberg SICHER DAHEIM 
haben die Stadtwerke Heidelberg ein 
Produkt für Angehörige älterer und 

hilfsbedürftiger Menschen entwickelt. 
Sensoren erkennen ungewöhnlich lan-
ge Ruhepausen und benachrichtigen 
Angehörige über eine App auf dem 
Smartphone. Weitere Infos: 
www.swhd.de/sicherdaheim

Termine 

In den Pfingstferien (21.5.-24.5. 
und 27.-31.5., ohne den Feiertag am 
30.5.) gibt es wieder kostenlose Kin-
der-Schwimmkurse im Hallenbad 
Hasenleiser. 
Weitere Informationen hierzu sowie  
die aktuellen Bäder-Öffnungszeiten 
finden Sie unter: 
www.swhd.de/baeder

Die Stadtwerke Heidelberg beraten auf dem Maimarkt zu allen Themen rund um 
klimafreundliche Energien.

Stadtwerke Heidelberg  
Unternehmenskommunikation
Kurfürsten-Anlage 42–50
69115 Heidelberg

  06221 513-0
 � unternehmens 
kommunikation@swhd.de

Redaktion: Ellen Frings (V.i.S.d.P.),
Michael Treffeisen
Foto: Stadtwerke Heidelberg
Alle Angaben ohne Gewähr

Impressum

Die Stadtwerke auf dem Maimarkt 2024.

Besuchen Sie uns in Halle 33, Stand H33-511 

vom 27. April bis 7. Mai zwischen 9 und 18 Uhr.

Alles neu macht 
der Mai(markt).

WEITERE GREMIENSITZUNGEN

Konversionsausschuss: Mittwoch, 24. 
April, 17 Uhr, Rathaus, Marktplatz 10
Bezirksbeirat Bergheim: Mittwoch, 24. 
April, 18 Uhr, Foyer im Dezernat 16/Alte 
Feuerwache, Emil-Maier-Straße 16, 
69115 Heidelberg
Ausschuss für Wirtschaft und Wissen-

schaft: Mittwoch, 24. April, 18 Uhr, Rat-
haus, Marktplatz 10
Migrationsbeirat: Donnerstag, 25. Ap-
ril, 17 Uhr, Rathaus, Marktplatz 10
Gemeinderat: Donnerstag, 2. Mai, 16.30 
Uhr, Rathaus, Marktplatz 10
Bezirksbeirat Emmertsgrund: Diens-
tag, 7. Mai, 18 Uhr, Bürgerhaus, Bürger-
saal, Forum 1

Bezirksbeirat Wieblingen: Mittwoch, 8. 
Mai, 18 Uhr, SRH Hochschule Heidelberg
Ludwig-Guttmann-Straße 6
Beirat von Menschen mit Behinderun-
gen: Montag, 13. Mai, 17 Uhr, Rathaus, 
Marktplatz 10
Jugendhilfeausschuss: Dienstag, 14. 
Mai, 16 Uhr, Rathaus, Marktplatz 10
Ausschuss für Soziales und Chancen-

gleichheit: Dienstag, 14. Mai, 19 Uhr, 
Rathaus, Marktplatz 10
Bezirksbeirat Neuenheim: Donnerstag, 
16. Mai, 18 Uhr, Bürgerzentrum Neuen-
heim, Lutherstraße 18

Alle Tagesordnungen stehen im Internet 
unter www.gemeinderat.heidelberg.
de.

http://www.swhd.de/sicherdaheim
http://www.swhd.de/baeder
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Ausstellung im Bürgeramt

Das Bürgeramt Mitte zeigt 
von Dienstag, 30. April, bis 
Mittwoch, 31. Juli, Werke 
des in Heidelberg lebenden 
Künstlers Franz J. Geider. Der 
Eintritt ist frei.

Schwimmen lernen

Für Heidelberger Kinder ab 
sechs Jahren werden in den 
Pfingstferien kostenfreie 
Schwimmkurse von Diens-
tag, 30. Mai, bis Mittwoch, 7. 
Juni, im Hallenbad Hasenlei-
ser angeboten. Anmeldung:

	 �www.sportkreis- 
heidelberg.de

Walpurgisnacht

Auf der Thingstätte wird es 
keine sogenannte Walpur-
gisnachtfeier geben. Für 
die Thingstätte besteht ab 
Dienstag, 30. April, 16 Uhr, 
bis Freitag, 1. Mai, 6 Uhr, ein 
Betretungsverbot. Die Wald-
schenke ist geschlossen.

	 �www.heidelberg.de/ 
walpurgisnacht

Tauschbörse

Kinderkleidung und Spiel-
sachen können am Sonntag, 
5. Mai, von 10 bis 15 Uhr im 
Haus der Jugend, Römer-
straße 87, beim Familientag 
angeboten werden. Die Stand-
gebühr beträgt 7,50 Euro 
oder einen selbst gebackenen 
Kuchen. Ein Tisch muss mit-
gebracht werden.

„Flohmarktstadt“ 

Anwohnende der Südstadt 
sind eingeladen, am Samstag, 
27. April, bei sich zu Hause 
einen Flohmarkt-Stand 
anzubieten. In der Chapel 
können Kleider getauscht 
werden.

	 �www.weltladen- 
heidelberg.de

	 Kurz gemeldet

Halbmarathon am 28. April
Rund 3.500 Läuferinnen und Läufer werden am Sonntag, 28. April, beim 
ATOS Halbmarathon der TSG 78 Heidelberg erwartet. Um 9.15 Uhr fällt in 
der Friedrich-Ebert-Anlage auf Höhe der Peterskirche der Startschuss für die 
ersten Startergruppen. Aus Sicherheitsgründen ist die Laufstrecke während 
der Veranstaltung für den Verkehr gesperrt. Betroffen sind Teile der Altstadt, 
Neuenheims, Ziegelhausens und Schlierbachs. Die letzten Kilometer führen am 
Schloss vorbei zum Ziel auf dem Universitätsplatz. (Foto Buck)

15 Jahre Queer Festival

Jubiläumsprogramm 
mit Fokus auf interna-
tionaler queerer Kultur 
startet am 3. Mai 

Z um 15. Mal präsentiert das 
Queer Festival Heidelberg ab 

dem 3. Mai internationale queere 
Kultur. Das vierwöchige Jubiläums-
programm mit mehr als 30 Veranstal-
tungen reicht von Popmusik, Theater 
und Kino über queere Ballroom-Kul-
tur bis zum Science Slam.
Seit 2009 schafft das Festival einen 
geschützten Raum für queere Men-
schen. Gleichzeitig ist es ein Ort, an 
dem alle Menschen gemeinsam ge-
sellschaftliche Vielfalt feiern. Inzwi-
schen ist das Festival nicht nur ein 
weit über die Region hinaus bekann-
ter Treffpunkt für die LSBTIQ+ Ge-
meinschaft, sondern auch ein Leucht-
turmprojekt für die „Rainbow City“ 
Heidelberg.
„Heidelberg steht für ein lebendiges 
Miteinander, für Vielfalt und Akzep-
tanz und das Queer Festival ist davon 
fester Bestandteil“, sagt Oberbürger-
meister Eckart Würzner. „Der 15. Ge-
burtstag ist ein Meilenstein. Ich freue 
mich, dass die Stadt durch die Förde-

rung ihren Teil dazu beitragen kann 
und danke den Organisierenden für 
ihren unermüdlichen Einsatz für den 
Erfolg dieses einzigartigen Festivals. 
Es gewinnt in einer Zeit, in der der ge-
sellschaftliche Zusammenhalt immer 
wieder auf die Probe gestellt wird, zu-
sätzlich an Gewicht.“

Ballroom-Kultur zelebrieren

Ein unbestrittener Programmhöhe-
punkt zum Jubiläum wird das große 
Ballroom-Programm am 25. und 26. 
Mai: Mit Workshops, einem einfüh-

renden Panel Talk, dem Vogueing-
Ball „My paradise“ und der Ballroom-
Performance „Like, really cunt“ feiert 
das Queer Festival die in den USA ent-
standene queere Ballroom-Kultur.
Dazu kommen wie immer die großen 
Festivalpartys zu Eröffnung (3. Mai) 
und Festivalabschluss (29. Mai), Akti-
onstage, Workshops sowie ein großes 
Jubiläums-Abschlussfest Open Air auf 
dem Marlene-Dietrich-Platz am 29. 
Mai.� red

	 Das komplette Programm unter
	 www.queer-festival.de

Ein Highlight des diesjährigen Queer Festivals ist das Programm zur amerikanischen 
Ballroom-Kultur mit Workshops, Performances und Gesprächen. (Foto Queer Festival)
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